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Das große Englische Munt-
Kl.

Sir John Clarke'S
berühmtes Nüttel für Frauenzimmer,

zubereitet nach einer Vorschrift de» Sir I.
Clarke, M. D.. ausgezeichneter Arzt

der Köni gin.

Diese unschätzbare Medizin ist unstillbar für die
Heilung von ollen den fchmcrzhaste» und gefährli-
eden Krankheiten. welchen dic Constitutionen von

Fraueniimmern unrcrworsen sind. .Sie vermin-
dert allen Uebermaß und entfernt alle Hindernisse
?und auf eine sofortige Heilung kann man sich
sicher verlassen.

Für vcrheirathetc Frauenzimmer
ist dieselbe ganz besonders schätzbar. Sie bringt in !
einer kurzen Zeit die monatlichen Perioden aus eine

gewünschie Weise an.

Jede Bottel, Preis ein Thaler. bat den Regle-
unge Stamp von Großbrittanien aus sich, um Fäl-
schungen zu verhüten.

Seid vorsichtig.
Diese Pillen sollten nicht genommen werden in

den drei ersten Monaien der Schwangerschaft; in-
dem dieselbe sichcrlich eine unzeitige Geburt verur-

sachen,? bei einer jeden andern Gelegenheit aber

sind dieselbe völlig sicher.
In allen Fällen von nervösen und Spinal-Ansäl-

len, Schmer,en in dem Rücken und den Gliedern.
Herzklopfen. Hostericks. u. s. w.. bewirken di-se Pil-
len eine Kur, wenn alle andere Mittel fehlgeschla-
gen haben : und obscho» ein starkes Heilmittel, ent-

halten die Pillen dennoch kein Eisen, Calomel. An-

timon», noch irgend etwas sonst, das der Eonstitu-
,i«n schadet.

Volle «»Weisungen befinden sich in den Pamph-

lets um dic Packagen, welche wohl aufbewahrt wer-

den seilten. . .

»I.Y» und liPost-Stämps in einen Brief emge-
schlofe». an irgend einen autliorisirten Agenten ge-
sandt, sichert irgend Jemand «ine Bottel. enthallend
s>o Pillen, beim Rückkehr der Post zu.

Alleiniger Agent für die Dereiniglen Staaten
und die Canadas. Job MoseS,

27 Cortland Straße, N. V-
zu haben bei den Druggisten John

B, Moser und Lawall und Martin, in Allentaun.
Linderung in Minuten.

Bry », n S Pulmonic Wafer».
Diese originelle Medizin, zuerst zubereitet in

ist der erste Artikel der Art, der je unter dem

Namen Pulnionic Wafers, in diesem oder
irgend einem andern Land, vor das Publikum ge-
bracht wurde. Der ächte Artikel kann dadurch er-

kannt werden, daß der Name ron Bryan aus jeden

Bryan'S Pulinonic Wafers
Entfernen Husten, «erkällungrn, wehen Hals und

Brmn's Pulinonic Wafers
tturire» Asthma, Bronchitis und schweres Ath-

Bryan's Pulmonic Wafers
Kuriren Blutsxeicn und Schmerzen der Brust.

Bryan's Pulmonic Wafers
Kuriren beginnende Auszehrung und Lungen-

Krankheiten.
Bryan's Pulmonic Wafers

Kuriren Jritation der Roula und Tonsils.
Bryan's Pulmonic Wafers

Kuriren dic obigen AnsäUen in zehn Minuten.
Bryan's Pulmonic Wafers

Sind einc Segnung zu allen Klaffen und So» sti-

Bryan's Pulinonic Wafers
Sind sehr schätzbar sür AoealHcn und öffentliche

Bryan's Pulmonic Wafers

'

Bryan's Pulmonic Wafers
Entfernen nicht nur allein, sondern bewirken eine

dauernde Kur.

Bryan's Pulmonic Wafers
Werden warrantirt allgemeine Zufriedenheit zu

geben.

Keine Zan-,,tle soltte ckne >»>e. Bor von Bryan's

Pulmonic Wasers im Hause.^sein.
Kein Reisender ohne einen Vorrat!, ron Bryan's

Pulmonic Wafers in feiner Tasche.
Keine Person wird sich je Ilräubcn 25, Ecnts sür

Bryan's Pulmonic Wafers zu bezahlen.
Job MoseS,

Eigenthümer, 27 Eortlandt. Straße, N. g>.

Ebenfalls zu verkaufen bei ldcn,Druggistcn
Jodn B. Moser und Lawall und Martin in Allen

Februar 11. nqlo

George Stein,
ilhrmstcher und Icwclri, - zjündlcr,

No. Ost Hamilton Straße, Allentaun,
Ist soeben von Philadel'

zurückgekehrt mit einem
grossen und herrlichen Assorte-

von
Uhren, Taschenudren,

M Juwelen- und Sil-
berwaarcn,

welche er im Stande und bereit Ist, zu niedriger
Preisen zu verkaufen. Gleichfalls erhalten :

Amerikanische Taschenuhren und Brillen
für jedes Alter,

die man zu den rechten Preisen bei ihm bekömmt
Reparaturen an Uhren, Taschenuhrer

u. s. w. werden auf die beste Weise und billig

Allentaun, Sept. 23, t8l?Z. nqIZM

Photograph - Albums.
Eine sehr schöne und wohlfeile Auswahl vo>

Photograph - AlbumS, sowie eine große AuSwah
PhotographS von ausgezeichneten Personen, sinl
soeben erhalten worden, und an

billigen Preiste» zu verkaufen, an dem wohisetw
Buchstohr von cvuth u. Hagcnbucl,.

Jan. l!>, IBL4.

Unübertreffliche Zahnivebtropfen,
weiche das Zahnweh augenblicklich stillen solle»
in bab« bei Moser, Apotheker.

keine Alkohol Prä paration
Gö nzlich vegetabilisch.

Eine mntollischcMdhin!
Dlckwr /itwffanil'B

berühmtes

Deutsches Bitters,

Dr. C M Jacksv».
» » Philadelphia.

Heilt auf'« wirksamste
eberbeschwerden,

Dyspepsie,
Gelbsucht

hronische und nc'vösc Schwäche, Nierenkrank

heilen und alle Beschwerden, die aus verderbe
ner Leber oder Magen entstehen.

wie:
Ver-

Vollheit od»? Blut

nach dem Kopf, sauern
Magen. Ilebelkeit. Herzbren-

neu, Ai'schcu vor Elsen, Vollkeit
oder Durc» auf dem Magen, sauere«

? Aufstoßen, Sinken «der Flattern in der
Magengrube, Schwimmen »» Kops, eilige«

und schwere« Athmen. Herzgeflatter. würgende
>tr erstickende Gefühle, wenn in einer liegenden

Positur. Blödsucht, Dürfen oder Gewebe vor den

Augen.Fieber u. dumpfe»Schmer; im Kopf,
Mangel an Schweiß, Gelbheit der Haut

und Augen, Schmer, in der Seile,
Rückeü. Brust, Gliedernde, plötz-

lichen lleberflug von Hitze,
Brennen im Fleisch be-

ständige Einbildung

von Uebel, große
Niedergeschla-

genheit.
nd beugt posiliv gelbem Fieder, Galleufteber.ie. vor.

ES enthält
Keine» Alcohol oder schlechten Wiskey!
E« heilt obige Krankheiten von U»> Fällen.

In Folge de« starken Absätze« und der großen Be-
eblheil von Hoofland'« (rein vegetabilischen) deut-

den Bitter«, haben Horden unwissender Ouacksal-
er und gewissenloser Abenteurer die iAcsellschaft mit

hlechtei» Schnav« in Gestallt von Sonic». Magen-
litteln und Bitter« unier allerhand hochtönenden
kamen Überschwemmt.

Man hüte sich vor allem diesem schlechten Zeug, da?

Ic Krankheiten, statt sie zu heilen, verschlimmert und

ie lnttäuschten Leidenden der Verzweiflung anheim-

> o oflan d'ö Delltscheößi tter 6

Ist keine neue oder ungeprüfte Medizin, sondern
at ein- fünftel,»jährige Probe vor dem amerikani-
den Publikum bestanden; und hat einen Ruf und

bsatz, welcher von keiner andern M.dizin überlief-

Die Eigenthümer haben Tausende von ?lriesen
?n den au«gc;e>chne!sten Predigern. Advokaten,

erzten und Bürgern. die ihre eigene persönliche

cnntniß der wohllhäligen Wirkungen und men-
nischen Eigenschaften dieses Bitter« bezeugen.

Allst Du Etwas, was dich stärken soll?
villst Du eine» Appetit haben ?

Allst Du Deine Const".'ution aufrichten?
villst Du Dich weh! fühlen ?

Allst Du Deinen nervösen Zustand verlieren ?

killst Du Energie bekommen i

Allst Du gut schlafen?
Allst Du Dich munter und zur Arbeit ausgelegt

fühlen?
Wen» Ihr thut, gebrauchet

Hvofland'S Deutsche» BitterS
Zon I. Newton Brown, D. D.< Redakteur der En-

cyklopädie der Iheelegischen Wissenschaft:
?Obgleich ich nicht geneigt bin. Palcntmcdijincn

l> loben oder zu empfehle», ich habe im Allgemeinen
ein große« Zutraue» zu deren Wirkung, so kenne
ch doch keinen vernünftig«» Grund, warum ein
Rann nicht zu Gunsten de« Guten zeugen so», da«

r cmvfuiiden zu baben glaubt und zwar durch ein
infache« Präparat, wenn er dadurch seinen Mit-

"Um so "nel'er thue ich diese« in Beziehung a»t
aoofland'S Deutsche« Bitter«, da« von Dr. L. M.

Zackl « n von Philadelphia ,übereilet ist, da ich
.igen dasselbe mehrere labre lang ein Vorurlh-il
legt«, indem ich glaubte, daß e« hauptsächlich eine
'uiuörmischuna sei. Meinem Freunde Robert

Tchoemaker, E5.,., bin ich dankbar, daß er mich von

/iefein VoruNl,eil befreit und mich ernuilkigt bat, es

u versuchen, al« ich an einer großen und langwie-
igen Schwäche litt. Der Gebrauch von N Flaschen
>iese« Bitter« in> Anfang dieses Jahre« bat eine be-
deutend günstige Wirkung auf nuch gehabt und hal

vicder gegeben, wie ich seit » Monaten zuvor »ich!
,efül,ll dalte und wie ich nicht hoffe» konnte, sie i>
ivicder zu erlangen. Deshalb danke ich Gott uni

meinem Freund, der mich zum Gebrauch des Bit-
lerS angewiesen hat.

I. Newton Brown-
Philadelphia, A. Juni. 18ti1.

Besondere Anzeige.
E« werden viele Zubereitungen verkauft unter den

Namen BitterS, in Quart Flaschen aufbewahrt
«usaiiimengesetzl von dem wohlfeile» Wkiskn oder ge
meinen Rum, welche von Ä> bi« l<> Cent« die Gallo

ne kostet, dessen Geschmack mit Anise «der Eoriandei
Saamen verduftet ist.

Diese Elasse Bittere verursachte und wird stet,

noch verursache», lo lange al« sie verkauft werde«
kann, daß Hunderte den Tod eine« Trunkenbolde!
sterben. Durch dessen Gebrauch wird da« Snstcn
stet« unter dem Einflüsse eine« alkoholischen Reizmit
tel«, von der schlimmsten Art gehalten?da« Verlan

gen für Liquor wird ausgehalten, und am Ende ae
währt man die Schrecknisse welche da« Leben und To
de eine« Trunkenbolde« bealeiten.

Für solche die Liquor - Bitters verlangen und h e>
ben wollen, machen wir folgendes Rezept be
kannt. Verschaffe dir eine Flasche von .Hoofland'!
Deutschem Bitter«, und v.rmilche e« mit drei O.nar
gutem Brandn «der Whiskev. und du wirst eine Zu
bereitung haben, die medizinische Tugenden uni
wahrer VortreMichkeit alle die vielfa!.« Liquor Bit
ter« weit übertrifft, die sich im Markte befinden
und kostet dabei viel weniger. Du wirst al
le die Tugenden von Hoofland'« Bitter«, in Ver

Achtung! Soldaten
nnd Freunde vvn Tvldnten !

Wir lenke« die Aufmerksomkei» Aller, welch- «er

wandte odcr Freunde in der Armee haben, aus die
Thatsache. da>i' Hoofland's Deutsches Bit-
terS" Neun Zehntel der Krankheiten heil», welche
durch BloßstcNilugcn und Cnlbcsirung-n de« Fcldlc-
ben« herl'eigefllkr» werden. In den fast täglich pub-

üzirlcn Listen der flanken Soldaten wird man finde»,

daß der größte Theil a» Schwäche leidet. Jeder Fall
dieser Art kann alsbald durch den Gebrauch von Hoof-
land'« Dculschcni Billcr« kurirl werdcn. Krankbei-
len. welche von Unordnungcn der Verdauung» Or-

gane herrühren, werden bald entfernt. Wir behaup'

'ten fest, daß wenn dieses Bitter« allgemein unler den

Soldaten gebraucht würde, hundcrle von Leben, die

anderweitig verloren gehen, gespart werden könnten.

Wir möchten die besondere Aufmerksamkeit aus die

folgende bemerkenswerthe und wohlbewiefcnc Hellung

clk.'K unserer Helden, dessen «eben nach seiner eige-

nen Aussprache ?durch den Gebrauch dieses Billers
gerettet ward," hinlenken.

Philadelphia, 2!I. August

Herren Jones und <?vanS.?Mcinc Her-
ren ! Ihr Hoöfland'scheS Dcnljches Billcr« hat mein

Leben gerettet. Hieran ist kein Zweifel. Hundcrle
meiner Kameraden bezeugen dasselbe und die Namen
mehrerer, welche fich davon überzeug! haben, sind hier

beigefügt. Ich bin und war feil den l.tzlen vier Jah-
ren ein Mitglied von Slierman'S berühmter Batte-
rie, unlcr dem Eommando von Capl. N. B. Avrc«.
Durch die Slrapakcn während meine« angestrengten
Dienstes wurde ich letzten November von Lungenent-

zündung befallen und mußlc sicbenzig Tage im Hos-
pital liegen. Hierauf folgte große Schwäche und ein

Zlnsall von Ruhr. Ich wurde dann nach dem wei-
sen Haufe gebracht und an Bord de« Dämpfer? Slalc
of Maine hierher befördert, wo ich a»> Ldi. Juni
landete. Seil dieser Zeil lag ich dem Tode nahe dar-
nieder. Eine Woche lang könnlc ick kaum elwa« her-
»nlcrschlucken, und wenn ich wirklich etwas hinab-
ivürqtt, brach ich es sogleich wieder au?. Ich konn-

te nicht einmal ein Glas Wasser im Magen behalten,
tlnlcr die en Ilmständen war da« Leben verloren. Die
slcrzte. die mich bis daher treu verpflegten, um mich
oom Tode zu erretten, gestanden mir zuletzt unum-

vunden ein daß sie nicht« für mich thun könnten und
daß ich einen Geistlichen kommen lassen mbge, um

meinen letzlen Willen kund zu geben. Ein Bekann-
ter, der mich im Hosvilal bcsuchle, rieth mir, al« letz-
te Zufluchk, Ihr Bitter« zu versuchen, und verschaff
tc mir eine Flasche davon. Von der Zelt al« ich da«
Biller« nahm zog sich der Schalten de« Tode« zurück,
and ich bin jetzt, Gon sei Dank, besser. Obgleich ich
.rst zwei Boltcln gclcert. bin ich jetzt schon zehn Pfund
schwerer und hcgc die Zuversicht, bald mein- Frau
und Töchler wicdcrfclicn zu können, von denen ich
seit achtzehn Monaten nicht« gekört, denn meine Her-
ren, ich bin ein lovalcr Virginier, au« der NSKc von

ssiont Roval. Jhrcin unschätzbarcn Biiter« verdan-
ke ich mein Leben, welche« ich bereit« ausgegcben hat-
te ich verdanke Ihnen die Gelegenheit, Alle, die
»ir Ihcucr sind, wieder an« Herz drücken j»könne».

Zhr ausrichligcr Freund
Ikaac Malone.

sind vollständig von der Wahrheit diese« Be-
uchte« übcrzcuat. Ta wir bereit« daran verzweifelten,

?isern Kameraden Malone vom Tode errcttetzu sehn.
lolin Cuddleback. lstc Ncu-Pork. Batterie.
Meorge A. Arklcv, Co. C. Ille? Maine.
Lewi« Ebevalier. !>2ste« Neu-Hork.
>?l. l?. Spen-er, lst- Arlillerie,Batterie F.
I. B. FaseweN. Co. B. Vermont.
Henr.' B. Jcrome. Co. B. Nle« Vermont.
John F. Ward Co. E. r»-« Maine.

D. Mardonald, ?o. C. <ilc« Main«.

German Kech, H. 7.'ste« Nc?-?lvrk.
Nalh-miel B. Thomas, Co. !»-'>Nc« Pa.
Andrew I Kindall. Co. A. Nte« Vermont.
John Jenkin«, Co. B. l»lite Pa.

Hüter Euch vor Nachalnnnnqen !
Man sehe auf die Unterschrift M ?aek>

sott" -»>< de» Umschlag einer jeden Flasche.

Preis per Flasche 75' Cents,
odcr ein halbes Dutzend für 84 00.

Haupt-OffiS und Manufaktur.
No. K3t Arch Straße,

Philadelphia.

Jones nnd EvanS,
(Nachfolger von C. M. Jackson und Co.)

Eigenthümer.
verkaufen bei allen Druggiftcn und Händ-

crn in jeder Sladt der Scrcinigtcn Staaken.
Z» haben bei I. B. M o 112 e r, wie anch bei L a-

wall und Martin, Apolhckcr, in Ailentaun.
Juni ngll

Übren und Sackuhren,
Znwelri'. Brillen, Silber- und plattirte

Waaren, Melodeonö, u. s, w.

ClMvlek S.

uien i»il dem schönsten Waa-
ren-Vorralh seine« Fach«, der

>" Allenlaun zum Verkauf

wok l s« ilc r zu verkaufen, al« man irgend sonst-
wo kaufen kann. Sein Slock besteht zum Theil au«
Folgendem:

Gold
und Silber

Hunting Cäsed Sackubren,
Sackuhren mit offnem Gesicht,

von Ameiikanischcr. Schweizer und
Englischer Fabrik, von jeder Qualität

und Große; Hauöuhren von jeder Benennung

von Sl bis zu S2O?
Gold und plattirte Juwelry von jeder

Sorte, silberne und plattirte Löffel goldene silber-
ne und stahlcne Brillen für jedes Alter, und über-
haupt Alles was in einem großen Juwelry-Etab-

lissement in Neu-Aork odcr Philadelphia gefun-
den wird. Um euch von der Richtigkeit diesei
Behauptung ,u überzeugen, kommt, sehet und prü-

fet für euch selbst. Ich habe auch eine schöne
Auswahl von Melodei)»?,

von G. A. Price und Co'«. Fabrik, welche« diebester
sind die gemackl werden.

Uhren, Sackuhren und Juwclri' werden rcparirt

auf kurze Anzeige und billige Bedingungen, von de«

besten Arbeitern. Alle Arbeil warranlirl.
Dankbar für genossenc ilnlerstützung hossl cr au

die fernere Gewogenhcil des Publikums.
Oktober 7. na-

Schmalzdl.
Der beste Artikel um in Oel-Lampen zu bren

nen, und zum schmieren für alle Arten Leder unt

Maschinen > Co ist immcr schmutzig nnd läßt kei
n, Kruste zurück. Zu haben bei

I. B, Moser. Apotheker.

Hmrrah! .Hnrrah!
Die Ausregung als ärger'.

Gute lleuigkeiteu!
Tie sind gekommen die neuen Güter

von Philadelphia und New-lork-

Großes G g e bei

Neninger unV^cheimer
No. I'i West Hamilton Straße, in Allentaun.

Sind soeben von Neu V°rk und Philadelphia zu-
ück gekommen mit einem schönen ausgesuchten Afsor-
cment von Kaufmannswaaren, welchl sie

wohlfeil für Baargeld
»der Landesproduekte verkaufen.

Nun essen und wird wohlfeiler angeboten renn

rgend sonst Jemand in der Union verkaufen kann -

Für Mannsleute.
Tücher, Baumwoll-Stoffe,

Eassimeres, Ehambra,
Saline»«.

Kentucky Jeans, '
Sattins, Marseille«, und

andere Vestings.
Unterhemden,

Unterhosen,». f. w.

Komm Einer, kommt Alle
n den berühmten Store. Kommt und prüfet un-

ere Waaren, und wir sind überzeugt daß ihr kaufen
ocrdet. .

Ladies Dreß Department unübertref-
flich.

Eine große Auswahl schwarzer und Fäniv Seide,

m de« alten Preisen.
NonzambigueS.CHalli LawnS, Beregis, Frühling

DelaineS, Grapc de Spang, SchepherdS

Plaids, Schwarz Wall DelainS, Al-
pacas, Bombazines, DebegeS und

Chintzes, Cattun 12i C.u.
auswärts, Plaid Pop-

lins, Grape de

Chinesu.s. w.
Flannele von allen Farben, Säck und Hemden

Flannele. ' .
Gebleichte, ungebleichte und farbige Canton Zlan-

nele.
Französische und einheimische Ginghams.
Dicking« und Cheks.
Gebleichte und ungebleichte Leinluch-Mousun«.
Hemden und Ueberzug-Mouslins.
gambric Mouslins und Drills.
Strümpfe und Sandschubc.
Halsbinden, Collars und Busen.
Ümbrellen?Seide, Gingham und Mousnn.

Balmoral - Skirts,
>on verschiedeneniGrößen und Preisen.

Skeleton Hoop-Skirts,

Frühling - C l o a ? S.

Frühling- und Sommer - Capes, MantiNaS von

xuj, und Seide, unübertresslich in Sti'l, O-»aliiät
>nd Preisen, nördlich vo» Mason uud Duon «

Fnihlingö-Schawlö
n großer Auswabl.

(sarpets und Oeltuch.
Ein volles Assortiment aller Sorten Carpels, als

Brüssels. Drei -Plv,l»grain. Lumpen-und Trep-

'von allen Preisen und Qualitäten.-

Tisch Oettücher.

Oueenswaaren.
Waaren, von jeder Benennung.

... Gerösteter Rio und Javc
ies» Kaffee, geröste« Korn, Zu

ker Thee, Molasses, Honig, Cbocolate, Kup-Soda

Sal'-Soda und Soda - Asch. Jede Sorte Gewürze
Oele, und alle Arten Früchte.

.v . Liverpool gemahlenes Salz, beim Sae
Val>» und Büschel. ?lschlon feines Salz be

!>em Sack und Büschel. Feines Dairy Salz bei den

und viertel »Irrels ; Hadtoc beim Barrel und Cod

sisch beim
werden im Aust-nisc»

für Waaren angenommen. Gold, Silber und Grün
Bäcks werden niemal« verweigert.

Unser ganze Stock von Kausmannswaaren besteh
aus Artikeln zu vielsach anzuführen. E« ist sür un

unmöglich zu thun wie einige unserer Nachbarn tbun

viel Zeit verwenden am AdvertciSments arrangire
und Abänderungen zu machen. Zeitist Gel
bei uns. Wir strikt »aran, die Güte
vorerst in den Stohr zn für Eramination.

Erinnert Euch an den wohlbekannten und popp

IZren Sto b r von Reninger und Scheimer. nächst
Tbllre zum Adler Hotel. ANentown. Pa.

Reninger und Scheimer.
Mai «. 18K3. nqb

() Ve»! < >

Ein Vendn - Ausrufer.
Ä Der Unterzeichnete maij

hierdurch seinen Freun

kannt, daß er enie Am
»5 tionecr-Leisenz heraus

genommen hat, und nun bereit ist solchen zu du
nen. welche Vendu zu halten gedenken Er ist z
finden in dem Cedarville Gasthause, in Süd Wheil
hall.Taunschip?und seine Preise sind ganz billig
Man rufe an bei

laineö X. Vager.
November 23, 18KA.

Auctwneer.
Vv»! t>Vcs!

Da der Unterzelchnrtc eine Licenz herausgenom

inen hat, um das Geschäft eines Auctioneers odl
Bendu-Crryer« zu betreiben, so ist er bereit alle
Anforderungen in diesem Fache aufs beste zu die
nen. Alle Briefe sür ihn sollten nach dem Wen
nersville Postamt addressirt werden.

Joseph Gackenbach.
Viv». !8, ISH3. -

DaS wo«>l feile

Kleidcr - Empvrium,
In der Stadt Allcntaun.

Weeinig N'ttd Meebcvp
. ? Benachrichtigen das allgemeine Publikum
M da« sie ihr Mclckäsr als K « u 112m a » n S-

W.--; ch «e» der, an N». N Oft - Hamilton-
Slraße, in ANeniaun. noch immer forlbeireiben, und

zugleicher Zell versichern sie daßelbe?wie dies auch

bereits allerwärt« bekannt ist?daß man da bei th-

"°Die besten und wohlfeilsten Kleider,
in einer Umqeqend r«n wenigstens 5N Meilen kau

fen kann. Es ist dies «war viel gesagt, aber es kä

sicher aus, indem «S nichlS als die reine Wahrhei
ist. Sie haben gegenwärtig

Einen herrlichen Stock Kleider
für di« JahrSzeit passend aus Hand, der auch sicher
»ich! an Schönheit iibertrossen wird, bestehend aus

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen.

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc..

Und kurz Alles daS in ihr Fach einschlägt, und diese
Thalsache, zusammen genommen mit dem Obenge-

saqten, sctzt sie in den Stand alle Ansprechende nach

Wunsch bedienen zu können. Rufet daber an elie

ihr sonstwo kaufet, wenn ihr Eueren Interessen ge-
treu «ein w°Nt. Vergesset den Ort nicht, derselbe
ist No. 11 Ost-Hamilton-Stralie, zwischen dem ?ZU
len Haus" und Mosers Apotheke.

Sie sind dankbar für bereits glnossenc Kund-
schaft. und bitten um eine Fortdauer der des

Publikums, wofür sie auch stets und immerhin dank-

bar sein «erden.
.

Breinig und Reeder,

»llentaun. Mai k, 16tK.

Vortreffliches
Grund - Eigenthum,

Durch privat Handel zu verkaufen.
Eine der schönsten und angenehmsten Wohnun-

gen in der Stadt Allentann ist durch privat Han-
del zu verkaufen, bestehend erstlich aus einer

Herrlichen Lottc Grund,
gelegen am südwestlichen Ecke der Bten und Union

Straßen. Dieselbe ist begränzt nördlich durch die

Union Straße; östlich durch die Bte Straße z
südlich durch eine öffentliche Alley, und weitlich

durch eine Lotte der Wi'twe Weiß. Die Lotte

enthalt in der Front 3» und in der Tiefe 23(1

Fuß. Daraus ist errichtet
Ein neues zweistöckiges back-

VZ o I> n l, n »l S.

21 bei Fuß, in welches das Gas gebracht, und

welches schön tapezirt ist. mit einer sehr bequemen

angebauten Küche und Piazza, ein guter

Schweinestall und so weiter. Auch befindet sich
das Hydrant-Wasser, so wie eine gute

einer Pumpe darin, und allerlei vom beste» Obst
aus der Lotte, und Alles, mit Einschluß der

bäude, ist in der allerbesten Ordnung.

Mehr über dieses Eigenthum zu sagen ist nickt

nöthig, indem Kauflustige schon sehen, daß es ein
Eck-Eigenthum ist, und es doch ehe sie kaufen noch

erst in Augenschein nehmen.
Die Bedingungen werden annehmbar gemacht

?und wegen dem Näheren rufe man an bei

Benjamin I. Hagenbuch.
Allcntaun, Januar 2L.

Ocffcntiichc Vcndn.
Auf Mittwochs den I7ten Fedrnar,

um t Uhr des Nachmittags, sollen am Hause des

verstorbenen I o ne.t h a n R um fc ld. letzt-
bin von Ober-S«ucvn Taunfchip, Lecha Cauntv.

folgende Artikel auf öffentlicher Bendu verkauft
werden, nämlich:

, ?
,

Pferde. 2 Kühe. 4 Scbaase. 3 Schweine,

ein Springs Wagen. Zwei zweigäuls Wägen mit
BoddieS, Pslug und Egge, Windmühle, Pferde-
arschirr, Ketten, ein Sattel, eine tot Tabak, ein

Ofen mit Rohr. Patent Scider-Mühle und Presse,

ein Holzschlitten. Wagner-Holz. Kirschen-Scant-
linas. zwei vollständige Schmiedgeschirre. Dreh,

dank, Schleifstein und eine Anzahl anderer Arti-

kel zu umständlich zu melden.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

wartung von
?. .

.
Cathanna Rnmfeld.

Januar 2«, IBL4.

Allcntaun Akademic.
Das SpätjahrS-Termin hat seinen Anfang ge-

nommen am Montag den 3t. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie cintre>

ten. «>,

Primär? per Viertel. M

Gewöhnliche Englische Zweige, Sollt

Höhere. Lateinische und Griechische, zedc 1 Tha-

ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung Wirt
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen.

Extra.
Französische A
Musik. vi.
gm den Gebrauch des Pianos für Uebung 2 Ol

Zeichnen. 2 M
Feuerung für den Winter,
Einige Zöglinge werden in der gamme dee

PrinzipalS angenommen und Zwar an Sät) pe>

Viertel für Boarding. Waschen und Unterricht in

ullen Zweigen, mit Ausnahme von Musik unt

Bezahlung strikt t»m Voraus. Ein billiget

Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Krankheit
wird gestattet.

I-N. Gregory, Principal.
August l!>. t'B»3. "Obv

PeterW v ck o ff,
Rechtögclehtter und Advocat,

Allenta » n,
L>cha Eaunti', Pennsilranien.

Otf» >, >?Siids.ite der Hamilton-Stra? dem
qle öot.l zwei ?hilren westlich vor

A "g Ist Iv

Trorell, Smith und Co.
Das iü cinc neue Firma,

-U indem die Firma Troxell und Smith Hrn
W.CHarleS Keck als Partner aufgenommen hat
un das

Kaufmanns - Schneider - Geschäft
u betreiben. Sie haben sich in der Hamilton
Straße, etliche Thuren oberhalb der Sechsten. ei«
unschönen, großen neuen Store eingerichtet, wel-

her expreß fiir diesen Zweck gebaut wurde, und da

>aben sie einen allgemeinen

Stock Herbst - Waaren
ür ihre Kunden eingelegt, und sie verkaufen die-

elben so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler, wie ir-
,end ein HauS in Allentaun. Wer einen schönen
>nd guten
)iock, Hosen, Weste, Unterhosen, Hem-

den, Strümpfe, Halstücher, Hosen-
träger, Handschuhe, Spazier-

stöcke, Umbrellen:e.
>aben will, sollte durchaus nicht vergessen an die-
em Kleiderstore anzurufen, ehe er sonstwo kauft.

Fertige Kleider
!aben wir einen großen Vorrath auf Hand, von
eder Art. die gebraucht werden, besonders gute,

iarke für Schaffleute.
Kleider auf Bestellung

?erden mit der größten Sorgfalt verfertigt und

in guter ?Fit" garantirt, oder kein Verkauf.?
stufet an und sehet und »rufet für euch selbst.?
Vir sind alle praktische Schneider von vieljähriger
Erfahrung, und da können wir euch bedienen zu
»rem Vortheil. .

Aaron Trorelt, Peter Smith,
Chartes Keck.

Mntaun, Sept. 9,1863. nq^-

Späteste Neuigkeit!
Heil Columbia!

Kleider machen Leute!
Ja die Kleider machen Seilt«

Diese« Sprüchwori geht noch an.
Und die Kleider find'st du beute
«ci dem MetzgerundO 5 m -> n

Willst du deine« Liebchen« Hütte
«ern gesehen sein, junger Mann,

Ei dann wende nur die Schritte
Erst zum W s« ». u»d O « man.

Tritt binein in ibren Laden,

Schau dir ihre Waaren an!
Gelt man ist liier wohl berathen,

Bei de», Mehg - r undO « man.

Humbug wo.. '>c nicht spielen.
Und Betrug nicht a-enden an,
Uair mit Jederman zu dealen
Streben Metzqer und Oe »> an.

Die wohlfeilen Schneidermeister,

MotWev und Qdman?
Machen dem Publikum die Anzeige, daß

W sie ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsein an
33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,

zcrade neben dem Republikancr-Buchstohr. wo sie
,on Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
!eit sind dem Publikum auf die allerbeste Weise
>u dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertreffen werden und besteht aus al-

>en Arten die man für Röcke, Hosen, Westen und

andern Dingen braucht. Sie werden daraus

oerarbeiten und beständig aus Hand halten all,

Arten
Fertige Kleider.

dauerhaft aus dem besten Material grmacht, auch
Hemde, Lollars, Toschentücher u. f. w. und alle«
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nui

aute Arbeiter gehalten werden, kann man sick, auä

>uf gute und passende Arbeit verlassen. Durck

Me Bedienung hoffen sie Jedermann befriediget

lu können. Rufet an!
Natkan Meftger, Tilgkman Osman.

Allentown September 9, 1863. uq' ?

ZL i e

ß; Prozent Bunden
der Vereinigten Staaten.

Stetes I'ivo üoniis

Diese Bänder sind ausgestellt auf Autoritäi

einer Akte des Congre?eS der Vereinigten Staa>

ten, passirt den 2östen Februar 1862. Sie wer-
den deswegen Fünf-Zwanzig Ban

der genannt, weil sie in zwanzig Jahrei
zahlbar sind, die Regierung sich aber das Rech
vorbehält, dieselben nach Verlauf von fünf Jahrei
zu bezahlen, mit 6 Prozent Interessen, zahlba,
am Istcn Mai und am lsten November jede,

Jahres. Jedem Bande sind die gehörigen Cou

ponS angehängt, und man hat, wenn man fein!
Interessen ziehen will, blos die fälligen Coupon«

abzuschneiden und dieselben an irgend einen
Bank-Hause oder Saving-Jnsiitute einzureichen
wo die Interessen ohne Abzug bezahlt werden.

»rS-Jndem die Unterschriebenen als autorislrti
Agenten der Regierung angestellt sind für der

Verkauf dieser Bänder, so sind dieselben zu Haber
in den, Bank > Hause vo>, W. H. Bl ume >
und Co., sowie in der D i m e S a v i n j>

Bank in Allentaun. Weitere Auskunft er
theilen die Agenten. c»

Charles S. Busch,
William H. Blumer.

Allentaun. April29. "«bi

Wn. S. Marx- <5 M Runk

Marr und Runk
Rechtögelehrte und Nathgeber ,n den

Gesehen,
3» Allentaun, Penns.,

sind mit einander in Gesellschaft getreten, für dal

Practieiren der Gesetzen. .

Collektionen und andere gesetzliche G.schastl

in den Cauntie» Lecha. Nortdamp»»». Carbo,

S,crlS. Buck», ». s. w., wnden pünktlich bef-rg^

Jahrganst 37.

Privat Verkauf.
Äon schätzbarem liegenden Vermögen.

Der Unterzeichnete wünscht hiernach beschriebt-
aeS Eigenthum durch Privat»Handel zu verkaufen.

No. I.?Eine gewisse Lotte Grund.
»legen aus der nördlichen Seite der 9ten Stra-

»e. in der Stadt Allentaun ; gränzend südlich an
Rrund, ehedem das Eigenthum der Evangelischen
Gemeinschaft; westlich an eine 20 Fuß Alle? ;

nördlich an No. 2, und östlich an die 9te Stra-

fe ; enthaltend in der Fronte 20 Fuß und in der

liefe 230 Fuß. Die Verbesserungen daraus sind:
, Ein gutes dreistöckigtes

back steinernes
Wohns a u s,

bei 30, mit einer zweistöckigten Küche l 2 bet
>6 Fuß. eine Waschküche 10 bei 12 Fuß. ein gräm

stall, und sonstige nöthige Außengebaude. Es

befindet sich auch allerlei Obst daraus.
No. 2.?Eine andere Lotte Grund,

iclegen ans der nämlicken Seite der 9ten Straße;

,mnzend südlich an No. 1 ; westlich an eine 20
Alley ; nördlich an No. 3, und ostlich an die

>te Straße; enthaltend in der Fronte 20 Fuß und

n der Tiefe 230 Fuß. Die Verbesserungen dar-

>uf sind i

Ein gutes dreistöckigtes
backsteinernes

Wohnh a u s,
>0 bei 30 Fuß. mit einer angebauten zwtistöck-
qten Küche 12 bei IL Fuß. ein Främstall - und
o befinden sich auch Fruchtbäume auf der Lotte.

No. !!. ?Eine andere Lotte Grund,
»legen aus der nämlichen Seite der 9ten Straße;

Kränzend südlich an No. 2. westlich an eine 20

iuß Alley. nördlich an eine Lotte von Peter

xrorell und östlich an die '.>te Straße; 'N>baltn,d

n der Fronte 20 Fuß. und tu der Tiefe 230 Fuß.
Oie Verbesserungen darauf sind -

. ,a Ein gutes dreistöckigtes
back steinernes

LM Wohnl> a u s,
Z 0 bei 30 Fuß. mit einer angebauten zweistöckig-
en Küche, 12 bei 1k Fuß ; ein Främstall u. s. w.

Ebenfalls befinden sich Fruchtbäume darauf.
Bcsip kann bis den nächsten l sten April gegeben

Verden.- Das Nähere erfährt man durch
A. R. Ivittman, Agent.

December 10. 18K3. nqbv

Frieden! Frieden!
in Allentaun.

Große Anlügst von neuen
Waare u: am lv ohlseklen
Baargeld - Stohr!

Ein frischer und überaus wohlfeiler Stock »on

Neuer - Waarcil
ist soeben in Luke's großem und glänzenden und

wohlseilen Baargeld - Stohr aus den CitieS an-
gekommen. Ein Jeder der sie no» gesehen, hat
lusgcrufcn - Ei was sind doch deine Waaren

so wohlfeil, gegen diejenigen von andern Stohr-
keepern. und es ist daher auch kein Wunder daß
so viele Leute nach Ruhe'S wohlfeilem Baargeld-

Ztohr gehen, denn da findet man die averschön-
sten

Drest Waaren,
Seide, Schawls, Muslins, Strumpf-

waaren, Cassimeres, Satinetts,
Wcstcnzcuge, Tuch von al"

len Arten und Preise.
Iti>k ist Sure Zeit eure Winter-Einkäuse zu

machen, und das versäumt nicht und geht alsbald

nach Ruhe'S großen wohlfeil-v Stoh>', denn

die Waaren steigen täglich im Preist. Da fin-
det ihr auch eine große Lot

Ladies <slvakS und SchawlS,
von allen Styls. Farben und Preisen.

<?inlicimische <H»ter.
Ein großes Assortiment einheimische Güter fin-

det man in diesem Stohr. zu vielfach zu nennen,
und die im Markt zu finden waren.

Cärpets, Oeltuch, GrozerieS und Glas-
Waaren,

alles wird an den möglichst nlederdesten Preißen
verkauft. Hier findet man ebenfalls immer ein
großer Vorrath von jederlei Arten Provisionen
und an den Zeiten angemeßnen Preißen.

Für bereits genossene liberale Kundschaft stattet
er seinen verbindlichsten Dank ab. und hofft durch
gute Waaren und rechtmäßige Preißen einen fer-
neren Antheil der Gunst des Publikums zu erhal-
ten. tLSwarv Ruke,

Nachfolger von Thomas B. Wilson.
»S-Vergeßt den Plap nicht, er ist einigt Thü-

ren eberhalb dem Eaglc Hotel, Allentaun,

Sepiember 9,18K3.

Oeffentliche Bend«.
Auf Freitags den 12ten Februar,

um 1 Uhr des Nachmittags, sollen am Hause des

Unterzeichneten in Süd-Wheithall Taunschip, Lecha
Caunlv, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu

verkauft werden, nämlich :

Zwei prächtige l> Mrigt Pferde, eint gutt
Milchkuh und ein fette Kuh, 3 Rindn und ein
Ball, zwei jungt Zuchtschweine, eine vortreffliche
Art, Pserde-Geschirr für 1 Pferde für den Wagen

und den Pflug, alle» neu, Kummete. Bllndhalf-
tern, Leinen, u, s w., Sperr» und Kühketten, ein
guter zwcigäul« Wagen mit Patent.Bor, Boddy

und Sperr, rine Patent Strohbank, ein Jagd-

schlitten. ein vortreffliches neues Fruchtreff, Her-
und Mistgabeln. Schippen, alles neu, und sonst
noch viele Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufcktage und Auf-
wartung von .

William Dorney.
Januar 26. ISO 4. "«b»

Hokool Laie liere.


